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Presseinformation

Ulm, Juni 2011

ERP-Systeme auf dem Prüfstand – Einzelergebnisse
GPS und MQ testen im Rahmen des ERP Contest 2011 die ersten vier von acht ERP-Systemen auf Herz und Nieren

Dem Wettbewerb stellten sich die folgenden Systeme und Software-Häuser:

- Canias ERP / Industrial Application Software GmbH
- M3 / Lawson Deutschland GmbH
- Semiramis / ComputerKomplett SteinhilberSchwehr AG
- SAP ERP / T.CON GmbH & Co. KG

Einzelergebnisse
Canias ERP / Industrial Application Software GmbH

CANIAS überraschte nicht nur mit einem sehr gekonnten Lauf durch das Testszenario, sondern auch mit einem unerwartet hohen Funktionsumfang. Ein CRM ist vollständig integriert, inklusive eines eigenen Terminkalenders und der Möglichkeit zur internen und externen Kommunikation, z.B. zur Terminvereinbarung mit mobilen Geräten.

Die Standard-Funktionen eines ERP-Systems sind in CANIAS sehr ausgereift, Auftragsbearbeitung, Projektmanagement (mit Orientierung an den Empfehlungen des Project Management Institute PMI), Disposition, Kapazitätsplanung und Fertigungssteuerung, Einkauf, Service und das integrierte Rechnungswesen entsprechen dem aktuellen Stand der Technik. Für Auswertungen steht die Open Source-Software "Pentaho BI Suite" zur Verfügung.

Die geforderte Anpassung des Systems an die Wünsche der Anwender – in die Nummer des Angebots sollte ein bestimmtes Präfix eingebaut werden – wurde durch einen Eingriff in den Quellcode gelöst. Das wurde von vielen Teilnehmern durchaus als Pluspunkt vermerkt: "Flexibilität bis hin zum Source-Code".

M3 / Lawson Deutschland GmbH

Nach einem etwas unglücklichen Einstieg in den Parcours des Testszenarios (die CRM-Funktionen waren nur als Video-Aufzeichnung zu sehen), liefen die Geschäftsprozesse ab wie im Bilderbuch. M3 ist ein reifes ERP-System, das den heutigen Anforderungen innerhalb eines Unternehmens bis ins Detail durchdachte Lösungen gegenüberstellt. Die Änderung eines Fertigungsauftrags während der laufenden Produktion (im Szenario war eine Teilvergabe an einen Fremdbearbeiter verlangt) löste M3 elegant mit einem Auftragssplitt. Für die Kommissionierung ist eine Wegeoptimierung durch das Lager integriert und über eine Kopplung an das System eines Logistikers erhält der Kunde ein Lieferavis.

Überzeugt hat auch das Service-Modul, das von der CTI-Schnittstelle der Hotline über die Verfügbarkeitsprüfung der Mitarbeiter (inklusive Check des Skills) und der Ersatzteile bis zur Rückmeldung des Serviceauftrags auf einem Smartphone mit angehängter Nachfolgeaufgabe ("ToDo") über die Cloud verfügbar ist.

Sehr elegant löste das Lawson-Team die geforderte Anpassung (Ergänzung der Angebotsnummer um ein Präfix): Mit einem Skript von wenigen Zeilen stellte M3 ein Präfix der Zählnummer voran, Änderungen am System waren nicht erforderlich.

Semiramis / Computer Komplett - SteinhilberSchwehr AG

Mit einer eigenen Philosophie geht Semiramis die Kommunikation mit Kunden und Lieferanten an: auszutauschende Daten brauchen nicht mehr über Schnittstellen geschickt und "gematched" werden, die Geschäftspartner nutzen Semiramis online und direkt. Zur Eröffnung des Dialogs genügt eine Nachricht mit einem Link zu Semiramis und die Partner sind ganz gezielt an der Stelle im Programm, an die sie möchten bzw. sollen: Kunden sind (zur Bestellung) im Warenkatalog, Lieferanten (zur Stammdatenerfassung) im Artikelstamm.

Zur Steuerung der Geschäftsprozesse in Vertrieb, Produktion und Einkauf bietet Semiramis die volle Bandbreite der Standard-Funktionen. Die Verfolgung der Belegketten zu jedem geschäftlichen Vorgang einerseits und die verdichtete Darstellung der Abläufe in Cockpits mit Ampelsteuerung andererseits sind sehr nützlich.

Die geforderte Anpassung (Ergänzung der Angebotsnummer um ein Präfix) löste Semiramis mit der Einrichtung eines neuen Nummernkreises mit einer Konstante als Suffix. Dabei war kein Eingriff in das System selbst erforderlich. Viele der Teilnehmer waren von der ansprechenden Benutzeroberfläche und der Modernität des Systems begeistert.
SAP ERP / T.CON GmbH & Co. KG

Bei SAP ERP denken viele an eine Art „Monstersoftware“, gerade geeignet für sehr große Unternehmen. Der Eindruck täuscht, denn auf dem ERP-Contest erschien SAP ERP zur Überraschung aller auf einem Smartphone. Dieses erhielt seine Daten aus der Cloud und schickte auch den Besuchsbericht darüber wieder zurück an die Zentrale, in der ein vollumfängliches CRM-System lief. 

Die Standard-Anforderungen an ein ERP-System sind auch in SAP ERP gesetzter Standard, vollständig und präzise sowie flexibel. Doch SAP wäre nicht SAP, hätte es nicht an den Stellen, bei denen es auf eine exakte Buchung des Werteflusses im Rechnungswesen ankommt, noch eine schärfere Differenzierung als es vielleicht auf den ersten Blick scheinen mag. Die Bewertung der "Ware in Arbeit", die im Szenario teilweise extern gefertigt wird, ist hier durch einen Auftragssplit klar abgrenzbar.

Beim e-Business, der Übernahme der Stammdaten eines neuen Materials vom Lieferanten, kam die so genannte OCI-Schnittstelle zum Einsatz, ein SAP-Standard zur Übertragung von Katalogdaten. Der Serviceauftrag wurde in harmonischer Arbeitsteilung zwischen Zentrale (Diagnosefunktionen) und Servicetechniker mit einem iPad abgewickelt. Eine CTI-Schnittstelle gehörte ebenso dazu wie die Gerätekarte.
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Über die Veranstalter

Die GPS Gesellschaft zur Prüfung von Software mbH ist ein Beratungsunternehmen für die Auswahl und Einführung von Anwendungs-Software, speziell von ERP-Systemen, in Industrie, Handel und Dienstleistung. Seit der Gründung 1984 arbeitet das Unternehmen als akkreditiertes Prüfinstitut für Software. Aus der Analyse der Risikosituation von Unternehmen, die ihre Geschäftsprozesse mit Hilfe der Informationstechnik steuern, entstand der GPS SoftwareAtlas als Referenzmodell für die unternehmensweite Informationsverarbeitung. Durch Reihentests mit ERP-Systemen erfolgt zyklisch der Abgleich der Modelle mit dem aktuellen Stand der Technik. Mit über 25 Jahren Erfahrung bei der Prüfung von Software und einer einzigartigen Methode zur Prozessanalyse und -visualisierung ist die GPS der Spezialist für die Auswahl von ERP-Systemen.

Die MQ result consulting AG verfügt über eine langjährige ERP-Kompetenz, die in vielen erfolgreichen ERP-Auswahl- und Einführungsprojekten nachgewiesen wurde. Das Know-how erstreckt sich über die Bereiche Optimierung betriebswirtschaftlicher Prozesse unter integraler Einbeziehung der Informationstechnik, Führungs- und Methodenkompetenz im Projekt- und Change-Management bis zu detaillierten Kenntnissen der marktgängigen ERP-Systeme. Eine durchgängige, ganzheitliche Beratungsmethodik und fundiertes betriebswirtschaftliches und informationstechnisches Know-how führen in Verbindung mit leistungsfähigen Beratungswerkzeugen, wie dem MQ-Checker und dem MQ-Macher, schnell zu den angestrebten Produktivitätserhöhungen bei den Kunden.
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